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Wer suchet, der findet
Die Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zieht ein Fazit zum Ausbildungsstand 2024.

Wer aktuell noch nicht das Passende gefunden hat, der hat nach wie vor viele Chancen.

Magnus Horn

Das Positive vorweg:
Der Bezirk der IHK
Ostwestfalen gehörte

auch 2024 zusammen mit
Köln und Münster zu den mit
Abstand ausbildungsstärks-
ten der 16 IHK-Regionen in
Nordrhein-Westfalen. Den-
noch ist die Zahl der neu ein-
getragenen IHK-Ausbildungs-
verträge inOstwestfalen2024
gegenüber dem Vorjahr auf
6.884 Neueintragungen ge-
sunken,was einemMinus von
4,9 Prozent entspricht. Etwas
überraschend gab es erstmals
seit zuvoreinigenstarkenJah-
ren einen Rückgang im ge-
werblich-technischen Bereich
– von 2.990 (Vorjahr) auf
2.798. Bei den kaufmänni-
schen Berufen fällt der Rück-
gang mit – 3,8 Prozent auf
4.086 (Vorjahr: 4.249) neu
abgeschlossene Ausbildungs-
verträgegeringeraus, heißt es
von Seiten der IHK.

Weniger überraschend sei
die Tatsache, dass die meis-
ten neuen Auszubildenden in
den drei Berufen „Industrie-
kaufmann (m/w/d)“, „Fach-
informatiker (m/w/d)“ und
„Kaufmann im Einzelhandel
(m/w/d)“ zu verzeichnen
sind. „Das ist eine Situation,
die wir auch aus den Vorjah-
ren kennen, weil diese Aus-
bildungsberufe in der Allge-
meinheitoffensichtlichambe-
kanntesten und am beliebtes-
ten sind“, erklärt Ute Horst-
kötter-Starke, Geschäftsfüh-
rerin Berufliche Bildung der
Industrie- und Handelskam-
mer Ostwestfalen zu Biele-
feld. Sie empfiehlt den Blick
auch auf „unbekanntere“ Be-
rufsbilder zu werfen, von
denen viele Ähnlichkeiten
zum Wunschberuf hätten,
aber weniger stark umwor-
ben seien. „Hier gibt es zahl-
reiche Ausbildungsangebote
und vielfältige Berufsein-
stiegsmöglichkeiten. Allein in
Ostwestfalen bilden IHK-Mit-
gliedsunternehmen in über
160 Berufen mit verschiede-
nenFachrichtungenaus“, sagt
Horstkötter-Starke.

Wie finde ich den
richtigen Beruf?
Auch 2024 blieben viele Aus-
bildungsplätze unbesetzt. Ein
Grund seien Matchingproble-
me, so die Expertin. Nicht im-
mer würden die Qualifikatio-
nen der Bewerbenden zu den
Profilen der offenen Ausbil-
dungsstellen passen. „Es
macht also unbedingt Sinn,
sichbeiderFrage ,WelcherBe-
ruf passt zu mir?‘ gut beraten

zu lassen. Dafür stehen die
Ausbilderinnen und Ausbil-
der Unternehmen gerne zur
Verfügung“, sagt Ute Horst-
kötter-Starke.Nebeneinergu-
tenBeratung empfiehlt sie vor
allem, Dinge einfach auszu-
probieren. Etwa durch Prakti-
ka.Nebendenreguläreninder
Schulzeit seien auch freiwilli-
ge Praktika, zum Beispiel in
den Schulferien, immer eine
Option, um Berufsbilder ken-
nenzulernen und für sich aus-
zuloten, was wirklich passt.
Angebote zu freien Prakti-
kumsstellen gibt es auch im
Internet (www.ausbildungs-
chance-owl.de).

Ausbildungsstart auch im
laufenden Jahr möglich?
Wer Interesse an einer Aus-
bildung hat, für den ist ein

Start in die Ausbildung jeder-
zeit möglich. Auch hierbei
lohnt sich der Blick auf die Be-
rufseinstiegsplattformAusbil-
dungschance-OWL
(www.ausbildungschance-
owl.de), die von der IHK Ost-
westfalen gemeinsam mit der
HandwerkskammerOWLund
der IHK Lippe zu Detmold be-
trieben wird. Allein für Ost-

westfalen werden dort aktu-
ell 1.871 freie Ausbildungs-
stellen für 2025 angeboten
(Stand:20.1.2025).Wer inet-
was weiterem Umkreis su-
chen möchte, kann sich auch
in der neuen landesweiten
Plattform www.ausbil-
dung.nrw umschauen. „Kon-
krete Unterstützung bei der
Suche eines Ausbildungsplat-
zes bieten bei der IHK Ste-
phanie Wiedey (s.wie-
dey@ostwestfalen.ihk.de) und
Lea Gerling (l.gerling@ost-
westfalen.ihk.de)ausdemPro-
jekt ,Passgenaue Besetzung‘
an. Hier werden Jugendliche
passgenau mit Unternehmen
in Kontakt gebracht“, zeigt
Horstkötter-Starke weitere
Möglichkeiten auf. Auch für
Jugendliche, die eine Duale
Ausbildung suchen, gebe es

eine breite Palette an Unter-
stützungsmöglichkeiten.

Wo finde ich
Unterstützung?
Eine hilfreiches Angebot ist
auch der IHK-Ausbildungsat-
las. In der kostenfrei zum
Download angebotenen Bro-
schüre wird umfassend über
IHK-Ausbildungsberufe und
alle wichtigen Themen rund
um die duale Ausbildung in-
formiert – inklusive vieler
praktischer Hilfestellungen.
„Das Herzstück ist die jähr-
lich aktualisierte Liste der
IHK-Ausbildungsbetriebe in
Ostwestfalen-Lippe, sortiert
nach Berufen und Regionen,
die eine gezielte Ausbildungs-
platzsuche erleichtert“, sagt
Horstkötter-Starke.

Ein weiteres Angebot zur
Ausbildungsfindung ist das
Azubi-Speed-Dating. Einmal
jährlich findetdasvonder IHK
gemeinsam mit der Hand-
werkskammer Ostwestfalen-
Lippe, der Agentur für Arbeit,
dem Jobcenter und den Kom-
munen organisierte Azubi-
Speed-Dating statt – in die-
sem Jahr amDienstag, 17. Ju-
ni. Hier können Ausbildungs-
platzsuchende und Unterneh-
men in kurzen Gesprächs-
intervallen sehr unkompli-
ziert persönlich Kennenler-
nen. „Wenn dann der erste
Eindruck auf beiden Seiten
passt, könnenweiterekonkre-
te Schritte in Richtung Aus-
bildungsstelle vereinbartwer-
den“, beschreibt Horstkötter-
Starke das Vorgehen. Beglei-
tet werde die Veranstaltung
von Berufsberatern sowie den
Ausbildungsberatern der IHK
und der Handwerkskammer,
die vor Ort eine individuelle
persönliche Beratung anbie-
ten.

Außerdem gibt es das IHK-
Programm „Fit in die Ausbil-
dung“. Es ist ein Angebot zur
Vorbereitung eines Ausbil-
dungsbeginns, das bereits seit
2007 junge Menschen erfolg-
reich beim Übergang von der
Schule in den Beruf unter-
stützt. Hier lernen angehen-
de Schulabgängerinnen und
Schulabgänger in praxisna-
hen Trainings wichtige Kom-
petenzen wie professionelles
Verhalten im Arbeitsalltag,
das Verfassen von Texten im
Beruf oder die Strukturie-
rung von Aufgaben. „Das Pro-
gramm richte sich an Schüle-
rinnen und Schüler der Ab-
schlussklassen, an ausbil-
dungsplatzsuchende Jugend-
liche sowie an Auszubildende
imerstenAusbildungsjahraus
IHK-Mitgliedsbetrieben.“

Großer Lerneffekt: In der Ausbildung bekommt man das Know-how für den Beruf. Praktika kön-

nen wichtige Erkenntnisse darüber bringen, was man will. Foto: Istock/izusek

Ausbildung beendet – und jetzt?

Junge Fachkräfte haben
nach ihrer Ausbildung zahl-
reiche Möglichkeiten, sich
weiter zu qualifizieren und
beruflich aufzusteigen. Bei-
spiele hierfür sind die Fort-
bildung zum IHK-geprüften
Meister (m/w/d) im techni-
schenBereichoderderFach-
wirt (m/w/d) im betriebs-
wirtschaftlichen Bereich,
die eine fachliche Speziali-
sierung und Qualifikation
für Führungspositionen er-
möglicht. Diese Abschlüsse
sind hoch anerkannt und
bieten eine praxisnahe und
berufsbegleitende Weiter-

bildung. ImDeutschenQua-
lifikationsrahmen werden
sie auf derselben Stufe wie
ein Bachelor- oder Master-
abschluss eingestuft – ein
klarer Beleg für die Gleich-
wertigkeit beruflicher und
akademischer Bildung. Im
Vergleich zu einem klassi-
schenStudiumzeichnet sich
die berufliche Weiterbil-
dungdurcheinenhohenPra-
xisbezug, kürzere Ausbil-
dungszeiten und oft bessere
Verdienstmöglichkeiten in
der Übergangszeit aus.

Eine duale Ausbildung
kann zudem auch direkt mit

einem Studium verbunden
werden. Ganz neu ist das in
diesem Jahr erstmals star-
tende Duale Studium zum
„Bachelor of Arts Business
Management“, das die IHK
gemeinsam mit der Hoch-
schuleBielefeldfürOstwest-
falen entwickelt hat. Es rich-
tet sich an Personen mit All-
gemeiner Hochschulreife,
Fachhochschulreife oder
fachgebundener Hoch-
schulreife, die parallel zur
kaufmännischen Berufsaus-
bildung ein betriebswirt-
schaftliches Studium absol-
vierenmöchten.

„
Allein in Ostwestfalen

bilden IHK-
Mitgliedsunternehmen
in über 160 Berufen mit

verschiedenen
Fachrichtungen aus.“
Ute Horstkötter-Starke, IHK
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Mit rund 7.500 Beschäftigten gehört Westfleisch zu den
führenden Fleischproduzenten Europas und bietet zukunftssi-
chere Arbeitsplätze – und das schon seit mehr als 90 Jahren.
Regional im Münsterland verwurzelt und gleichzeitig inter-
national erfolgreich tätig, haben junge Talente bei uns viele
Möglichkeiten, die berufliche Laufbahn in der Lebensmittel-
branche zu starten und sich chancenreich weiterzuentwickeln.

Das Fleischcenter in Lübbecke ist einer der größten und
modernsten Schlachtbetriebe für Großvieh in Europa.

Die fundierte Ausbildung unseres Nachwuchses liegt uns sehr
am Herzen.

Starte Deine Ausbildung
zum 01.08.2025 als:

• Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement (w/m/d)
• Fleischer (w/m/d)
• Mechatroniker (w/m/d)
• Industriemechaniker (w/m/d)
• Industrieelektriker (w/m/d)

Wenn Sie uns im Vorfeld näher kennenlernen möchten, bieten
wir Ihnen auch die Möglichkeit, bei einem Praktikum „hinter die
Kulissen“ zu schauen.

Komm zu Westfleisch.

Andreas Volkmann | Tel. (0 57 41) 278 - 51 77
andreas.volkmann@westfleisch.de

Westfleisch SCE mbH | Rote Mühle 54-56 | 32312 Lübbecke
www.westfleisch.de
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Kommt
bei mir an!

Ausbildung bei den
Stadtwerken Herford
Zukunft mit viel Energie!

Zum 1.August 2025 suchen wir Auszubildende als

Umwelttechnologe (w/m/d)
Wir bilden dich in der Fachrichtung
Umwelttechnologie für Wasser-
versorgung aus. In 3 Jahren
lernst du wie das Trink-
wasser sicher und sauber
aus der Quelle bis in die
Häuser kommt.

Jetzt →
bewerben!

FürSiebewegenwirdieWelt
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10977901_006725
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Wer suchet, der findetDie Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zieht ein Fazit zum Ausbildungsstand 2024.
Wer aktuell noch nicht das Passende gefunden hat, der hat nach wie vor viele Chancen.

Magnus Horn

D as Positive vorweg:
Der Bezirk der IHK
Ostwestfalen gehörteauch 2024 zusammen mitKöln und Münster zu den mitAbstand ausbildungsstärks-ten der 16 IHK-Regionen inNordrhein-Westfalen. Den-noch ist die Zahl der neu ein-getragenen IHK-Ausbildungs-verträge inOstwestfalen2024gegenüber dem Vorjahr auf6.884 Neueintragungen ge-sunken,was einemMinus von4,9 Prozent entspricht. Etwasüberraschend gab es erstmalsseit zuvoreinigenstarkenJah-ren einen Rückgang im ge-werblich-technischen Bereich– von 2.990 (Vorjahr) auf2.798. Bei den kaufmänni-schen Berufen fällt der Rück-gang mit – 3,8 Prozent auf4.086 (Vorjahr: 4.249) neuabgeschlossene Ausbildungs-verträgegeringeraus, heißt esvon Seiten der IHK.

Weniger überraschend seidie Tatsache, dass die meis-ten neuen Auszubildenden inden drei Berufen „Industrie-kaufmann (m/w/d)“, „Fach-informatiker (m/w/d)“ und„Kaufmann im Einzelhandel(m/w/d)“ zu verzeichnensind. „Das ist eine Situation,die wir auch aus den Vorjah-ren kennen, weil diese Aus-bildungsberufe in der Allge-meinheitoffensichtlichambe-kanntesten und am beliebtes-ten sind“, erklärt Ute Horst-kötter-Starke, Geschäftsfüh-rerin Berufliche Bildung derIndustrie- und Handelskam-mer Ostwestfalen zu Biele-feld. Sie empfiehlt den Blickauch auf „unbekanntere“ Be-rufsbilder zu werfen, vondenen viele Ähnlichkeitenzum Wunschberuf hätten,aber weniger stark umwor-ben seien. „Hier gibt es zahl-reiche Ausbildungsangeboteund vielfältige Berufsein-stiegsmöglichkeiten. Allein inOstwestfalen bilden IHK-Mit-gliedsunternehmen in über160 Berufen mit verschiede-nenFachrichtungenaus“, sagtHorstkötter-Starke.

Wie finde ich den
richtigen Beruf?
Auch 2024 blieben viele Aus-bildungsplätze unbesetzt. EinGrund seien Matchingproble-me, so die Expertin. Nicht im-mer würden die Qualifikatio-nen der Bewerbenden zu denProfilen der offenen Ausbil-dungsstellen passen. „Esmacht also unbedingt Sinn,sichbeiderFrage,WelcherBe-ruf passt zu mir?‘ gut beraten

zu lassen. Dafür stehen dieAusbilderinnen und Ausbil-der Unternehmen gerne zurVerfügung“, sagt Ute Horst-kötter-Starke.Nebeneinergu-tenBeratung empfiehlt sie vorallem, Dinge einfach auszu-probieren. Etwa durch Prakti-ka.NebendenreguläreninderSchulzeit seien auch freiwilli-ge Praktika, zum Beispiel inden Schulferien, immer eineOption, um Berufsbilder ken-nenzulernen und für sich aus-zuloten, was wirklich passt.Angebote zu freien Prakti-kumsstellen gibt es auch imInternet (www.ausbildungs-chance-owl.de).

Ausbildungsstart auch im
laufenden Jahr möglich?
Wer Interesse an einer Aus-bildung hat, für den ist ein

Start in die Ausbildung jeder-zeit möglich. Auch hierbeilohnt sich der Blick auf die Be-rufseinstiegsplattformAusbil-dungschance-OWL
(www.ausbildungschance-
owl.de), die von der IHK Ost-westfalen gemeinsam mit derHandwerkskammerOWLundder IHK Lippe zu Detmold be-trieben wird. Allein für Ost-

westfalen werden dort aktu-ell 1.871 freie Ausbildungs-stellen für 2025 angeboten(Stand:20.1.2025).Wer inet-was weiterem Umkreis su-chen möchte, kann sich auchin der neuen landesweitenPlattform www.ausbil-dung.nrw umschauen. „Kon-krete Unterstützung bei derSuche eines Ausbildungsplat-zes bieten bei der IHK Ste-phanie Wiedey (s.wie-dey@ostwestfalen.ihk.de) undLea Gerling (l.gerling@ost-westfalen.ihk.de)ausdemPro-jekt ,Passgenaue Besetzung‘an. Hier werden Jugendlichepassgenau mit Unternehmenin Kontakt gebracht“, zeigtHorstkötter-Starke weitereMöglichkeiten auf. Auch fürJugendliche, die eine DualeAusbildung suchen, gebe es

eine breite Palette an Unter-stützungsmöglichkeiten.

Wo finde ich
Unterstützung?
Eine hilfreiches Angebot istauch der IHK-Ausbildungsat-las. In der kostenfrei zumDownload angebotenen Bro-schüre wird umfassend überIHK-Ausbildungsberufe undalle wichtigen Themen rundum die duale Ausbildung in-formiert – inklusive vielerpraktischer Hilfestellungen.„Das Herzstück ist die jähr-lich aktualisierte Liste derIHK-Ausbildungsbetriebe inOstwestfalen-Lippe, sortiertnach Berufen und Regionen,die eine gezielte Ausbildungs-platzsuche erleichtert“, sagtHorstkötter-Starke.
Ein weiteres Angebot zurAusbildungsfindung ist dasAzubi-Speed-Dating. Einmaljährlich findetdasvonder IHKgemeinsam mit der Hand-werkskammer Ostwestfalen-Lippe, der Agentur für Arbeit,dem Jobcenter und den Kom-munen organisierte Azubi-Speed-Dating statt – in die-sem Jahr amDienstag, 17. Ju-ni. Hier können Ausbildungs-platzsuchende und Unterneh-men in kurzen Gesprächs-intervallen sehr unkompli-ziert persönlich Kennenler-nen. „Wenn dann der ersteEindruck auf beiden Seitenpasst, könnenweiterekonkre-te Schritte in Richtung Aus-bildungsstelle vereinbartwer-den“, beschreibt Horstkötter-Starke das Vorgehen. Beglei-tet werde die Veranstaltungvon Berufsberatern sowie denAusbildungsberatern der IHKund der Handwerkskammer,die vor Ort eine individuellepersönliche Beratung anbie-ten.

Außerdem gibt es das IHK-Programm „Fit in die Ausbil-dung“. Es ist ein Angebot zurVorbereitung eines Ausbil-dungsbeginns, das bereits seit2007 junge Menschen erfolg-reich beim Übergang von derSchule in den Beruf unter-stützt. Hier lernen angehen-de Schulabgängerinnen undSchulabgänger in praxisna-hen Trainings wichtige Kom-petenzen wie professionellesVerhalten im Arbeitsalltag,das Verfassen von Texten imBeruf oder die Strukturie-rung von Aufgaben. „Das Pro-gramm richte sich an Schüle-rinnen und Schüler der Ab-schlussklassen, an ausbil-dungsplatzsuchende Jugend-liche sowie an AuszubildendeimerstenAusbildungsjahrausIHK-Mitgliedsbetrieben.“

Großer Lerneffekt: In der Ausbildung bekommt man das Know-how für den Beruf. Praktika kön-
nen wichtige Erkenntnisse darüber bringen, was man will.

Foto: Istock/izusek

Ausbildung beendet – und jetzt?
Junge Fachkräfte habennach ihrer Ausbildung zahl-reiche Möglichkeiten, sichweiter zu qualifizieren undberuflich aufzusteigen. Bei-spiele hierfür sind die Fort-bildung zum IHK-geprüftenMeister (m/w/d) im techni-schenBereichoderderFach-wirt (m/w/d) im betriebs-wirtschaftlichen Bereich,die eine fachliche Speziali-sierung und Qualifikationfür Führungspositionen er-möglicht. Diese Abschlüssesind hoch anerkannt undbieten eine praxisnahe undberufsbegleitende Weiter-

bildung. ImDeutschenQua-lifikationsrahmen werdensie auf derselben Stufe wieein Bachelor- oder Master-abschluss eingestuft – einklarer Beleg für die Gleich-wertigkeit beruflicher undakademischer Bildung. Im
Vergleich zu einem klassi-schenStudiumzeichnet sichdie berufliche Weiterbil-dungdurcheinenhohenPra-xisbezug, kürzere Ausbil-dungszeiten und oft bessereVerdienstmöglichkeiten inder Übergangszeit aus.
Eine duale Ausbildungkann zudem auch direkt mit

einem Studium verbundenwerden. Ganz neu ist das indiesem Jahr erstmals star-tende Duale Studium zum
„Bachelor of Arts BusinessManagement“, das die IHKgemeinsam mit der Hoch-schuleBielefeldfürOstwest-falen entwickelt hat. Es rich-tet sich an Personen mit All-gemeiner Hochschulreife,Fachhochschulreife oderfachgebundener Hoch-schulreife, die parallel zurkaufmännischen Berufsaus-bildung ein betriebswirt-schaftliches Studium absol-vierenmöchten.

„
Allein in Ostwestfalen

bilden IHK-
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in über 160 Berufen mit
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Ute Horstkötter-Starke, IHK
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Mit rund 7.500 Beschäftigten gehört Westfleisch zu denführenden Fleischproduzenten Europas und bietet zukunftssi-chere Arbeitsplätze – und das schon seit mehr als 90 Jahren.Regional im Münsterland verwurzelt und gleichzeitig inter-national erfolgreich tätig, haben junge Talente bei uns vieleMöglichkeiten, die berufliche Laufbahn in der Lebensmittel-branche zu starten und sich chancenreich weiterzuentwickeln.
Das Fleischcenter in Lübbecke ist einer der größten undmodernsten Schlachtbetriebe für Großvieh in Europa.
Die fundierte Ausbildung unseres Nachwuchses liegt uns sehram Herzen.

Starte Deine Ausbildungzum 01.08.2025 als:
• Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement (w/m/d)• Fleischer (w/m/d)
• Mechatroniker (w/m/d)• Industriemechaniker (w/m/d)• Industrieelektriker (w/m/d)

Wenn Sie uns im Vorfeld näher kennenlernen möchten, bietenwir Ihnen auch die Möglichkeit, bei einem Praktikum „hinter dieKulissen“ zu schauen.

Komm zu Westfleisch.

Andreas Volkmann | Tel. (0 57 41) 278 - 51 77andreas.volkmann@westfleisch.deWestfleisch SCE mbH | Rote Mühle 54-56 | 32312 Lübbeckewww.westfleisch.de
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Kommt
bei mir an!

Ausbildung bei den
Stadtwerken Herford
Zukunft mit viel Energie!

Zum 1.August 2025 suchen wir Auszubildende als
Umwelttechnologe (w/m/d)
Wir bilden dich in der FachrichtungUmwelttechnologie für Wasser-versorgung aus. In 3 Jahrenlernst du wie das Trink-wasser sicher und sauber
aus der Quelle bis in die
Häuser kommt.

Jetzt →
bewerben!
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Termine der Aus- und 
Weiterbildungsbeilage 2026

Bis zu  

753.000 
Bis zu  

224.372

Leser täglich (Print)1

verkaufte Exemplare 
der Auflage Mo - Sa2

Anzeigenschluss
21. Januar 2026
18. März 2026
01. Juli 2026
16. September 2026

Erscheinungstage
31. Januar 2026
28. März 2026
11. Juli 2026
26. September 2026

Ostwestfalen-Lippe  
stark, innovativ, sichtbar! 

Wissenswert

1) ma2025 2) IVW 3/2025

Verbreitungsgebiet
Ostwestfalen-Lippe
152   Bielefeld/Gütersloh/Halle
153   Herford/Bünde/Bad Oeynhausen/Lübbecke
163   Paderborn/Höxter/Warburg
501   Gesamtausgabe Ostwestfalen-Lippe
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Borgentreich

152

153

163

501

Präsentieren Sie sich als attraktiver Arbeitgeber und ge-
winnen Sie Fachkräfte in einer der führenden Wirtschafts-
regionen Deutschlands – mit unserem crossmedialen 
Angebot für maximale Reichweite und Markenstärke.



Ausgabe Ortspreis
s/w bis 4c

Grundpreis
s/w bis 4c

152 Bielefeld/Gütersloh/Halle 4,99 €/mm 6,24 €/mm

153 Herford/Bünde/Bad Oeynhausen/Lübbecke 3,95 €/mm 4,94 €/mm

163 Paderborn/Höxter/Warburg 3,54 €/mm 4,43 €/mm

151 alle Ausgaben (152-163) 5,99 €/mm 7,49 €/mm

501 Gesamtausgabe Ostwestfalen-Lippe 6,99 €/mm 8,74 €/mm

Sonderpreise

Unsere Aus- und Weiterbildungsbeilage im hochwertigen 
rheinischen Format bietet ein professionelles Umfeld mit 
redaktionellen Themen rund um Bewerbung, Berufsstart und 
Karriere.

Ihre Vorteile:
✓ �Starke Präsenz: Positionieren Sie Ihr Unternehmen  

als attraktiven Arbeitgeber
✓ �Gezielte Ansprache: Erreichen Sie Ihre Zielgruppe direkt in 

einem relevanten Umfeld
✓ �Mehr Reichweite: Ihre Anzeige erscheint zusätzlich 4 Wochen 

online auf unseren Jobportalen – zum Sonderpreis von 439,00 €.

Jetzt buchen und Nachwuchskräfte gewinnen!

Ihre Anzeige in der Ausbildungsbeilage
Individuell. Markant. Perfekt für Ihre Botschaft.

Der Ortspreis gilt für werbende Unternehmen im Verbreitungsgebiet. Der Grundpreis gilt für werbende Unternehmen außerhalb des Verbrei-
tungsgebietes, sowie für alle vermittelnden Media - und Werbeagenturen. Alle Preise netto zzgl. MwSt. AGB und Preise lt. Anzeigenpreisliste 
Nr. 3, gültig ab 01.01.2026.

Beilage in Print und digital im e-Paper.

Großes Angebot: So findetman das passende Stipendium
Ein Stipendium kann nicht nur finanzielle Erleichterung für Studierende bringen. Häufig gibt es auch Möglichkeiten,

Kontakte zu knüpfen oder sich anderweitig fortzubilden. Aber wie kommt man da ran?

¥Wer demnächst ein Stu-
dium beginnt, muss sich auch
Gedanken über die Finanzie-
rung machen. Neben Unter-
stützung der Eltern, Neben-
jobs und Bafög, kommt unter
UmständeneinStipendiumin-
frage. Das Portal „abi.de“ der
Bundesagentur für Arbeit gibt
Tipps, wie Interessierte bei der
Suche nach einem passenden
Förderprogramm am besten
vorgehen:

Überblick verschaffen
Neben den 13 Begabtenförde-
rungswerken unter dem Dach
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
(BMBF) gibt es zahlreiche klei-
ne Stiftungen und Initiativen,
die Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten fördern.

Über Voraussetzungen
informieren
Wichtig sind in der Regel per-
sönliches Engagement, sehr
gute Leistungen sowie die eige-

ne Motivation. Viele Stiftun-
gen achten zudem darauf, ob
künftige Stipendiaten sich mit
ihren Leitlinien und Wertvor-
stellungen identifizieren kön-
nen.

Richtiges Stipendium
finden
Auf dem Weg zum Förder-
programm, das am besten zu
den individuellen Vorausset-

zungen passt, können etwa der
„Stipendium-Check“ von Sti-
pendiumPlus, dieWebseite des
Bundesverbands deutscher
Stiftungen oder das Portal
„mystipendium.de“ (mit Re-
gistrierung) helfen.
Lokale oder regionale Sti-

pendiengeber finden Studie-
rende häufig auch auf der
Homepage der eigenen Hoch-
schule gelistet, etwa unter der

Rubrik „Studienfinanzie-
rung“.

Bewerbung und
Auswahlverfahren
meistern
Für den letzten Schritt gilt es

die geforderten Bewerbungs-
unterlagen zu recherchieren
und vollständig zusammenzu-
stellen. Meist durchlaufen
künftige Stipendiatinnen und
Stipendiaten dann noch ein
Auswahlverfahren. dpa

Studienanfänger sollten sich Gedanken über die Finanzierung ma-
chen – unter Umständen kann ein Stipendium infrage kommen.

Foto: Zacharie Scheurer/dpa

Toller Berufseinstieg für Fachkräfte
106 erfolgreiche Ausbildungsabsolventinnen und -absolventen erhalten

Weiterbildungsstipendium für Jahrgang 2024.

¥Die Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld (IHK) gratulierte jetzt
106neuenStipendiatinnenund
Stipendiaten und stellte ihnen
in einer Informationsveran-
staltung in der IHK die Mög-
lichkeiten vor, die sich durch
die Aufnahme in das Weiter-
bildungsstipendienprogramm
ergeben. „Ob Fachwirtin,
Fachwirt, Industriemeisterin,
Industriemeister oder berufs-
begleitendes Studium–mit der
Förderung durch das Weiter-
bildungsstipendium werden
den Ausbildungsabsolventin-

nenundAusbildungsabsolven-
tenHöherqualifizierungenund
somit echte Karriereperspek-
tiven eröffnet“, betonte dabei
Ute Horstkötter-Starke, IHK-
Geschäftsführerin Berufliche
Bildung. Zudem trage das Sti-
pendiummaßgeblich dazu bei,
die Fachkräftesicherung in
Ostwestfalen zu stärken.

Bis zu 8.700 Euro
Förderung
Das Weiterbildungsstipen-
dium ist ein Förderprogramm
vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung

(BMBF) undwird über die Stif-
tungBegabtenförderungBeruf-
liche Bildung (SBB) in Bonn in
Kooperation mit den IHKs or-
ganisiert. Aktuell betreut die
IHK Ostwestfalen im Auftrag
der Stiftung knapp 300 aktive
StipendiatinnenundStipendia-
ten bei der Förderung vonWei-
terbildungsmaßnahmen. Aus-
schlaggebend für die Aufnah-
me ist unter anderem das Be-
stehen der IHK-Ausbildungs-
abschlussprüfung mit heraus-
ragenden Leistungen. „Wer die
Ausbildung mit 87 und mehr
Punkten absolviert und zum

Aufnahmezeitpunkt nicht äl-
ter als 24 ist, kann sich für das
Stipendium bewerben. Die
Auswahl der Stipendiatinnen
und Stipendiaten erfolgt dann
in einem festgelegten Verfah-
ren“, erklärt Horstkötter-Star-
ke. Mit einem Förderhöchst-
betrag von 8.700 Euro für ma-
ximal drei Jahre biete das Pro-
gramm für die jungen Fach-
kräfte den bestmöglichen Ein-
stieg ins Berufsleben.

Anmeldungen für 2025
bereits möglich
Anmeldungen für den neuen

Jahrgang 2025 nimmt die IHK
ab sofort entgegen. Die Aus-
wahl der Stipendiatinnen und
Stipendiaten erfolgt im Herbst
dieses Jahres. Alle Vorausset-
zungenund Informationenda-
zu sind auf der Homepage der
IHK einsehbar (www.ostwest-
falen.ihk.de/weiterbildung/fi-
nanzierung-und-foerde-
rung/stipendien/) oder kön-
nen telefonisch erfragt werden
bei Corinna Wüllner (0521-
554-194) und Celine Lange
(0521-554-242), E-Mail: wei-
terbildungsstipendium@ost-
westfalen.ihk.de. IHK

Impressum

Herausgeber: Zeitungsverlag Neue Westfälische GmbH & Co. KG, Niedernstraße 21–27,
33602 Bielefeld; Verantwortlich i.S.d.P.: Thomas Seim (Redaktion), Michael-Joachim Ap-
pelt (Anzeigen); Produktion: NOW-Medien GmbH & Co. KG, Ritterstraße 33, 33602 Bie-
lefeld,Redaktion:Carsten Blumenstein,MonikaDütmeyer;Druck:NOZDruckzentrum,Os-
nabrück; Oppermann, Rodenberg.

Ein Weiterbildungsstipendium ist für junge Fachkräfte der bestmögliche Einstieg ins Berufsleben. Foto: IHK

B. Strautmann & Söhne GmbH u. Co. KG | Bielefelder Straße 53 | 49196 Bad Laer

STARTE DEINE KARRIERE IM
STRAUTMANN TEAM!

AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d):
//Industriekaufmann/ -frau
//Technischer Produktdesigner
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

//Industriemechaniker
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenbau

//Land- und Baumaschinenmechatroniker
//Fachkraft für Metalltechnik
> Fachrichtung Montagetechnik

//Werkzeugmechaniker
> Fachrichtung Vorrichtungsbau

//Verfahrensmechaniker
> Fachrichtung Beschichtungstechnik

// Konstruktionsmechaniker
> Fachrichtung Ausrüstungstechnik

STUDIENGÄNGE (m/w/d):
// Industriemechaniker/ -in: B. Sc. Maschinenbau
> Fachrichtung: Maschinen und Anlagenbau

Strautmann, ein erfolgreiches
Familienunternehmen in der Landtechnik
mit über 90 Jahren internationaler
Erfahrung, sucht motivierte Azubis wie dich!

Du bist motiviert und suchst eine
zukunftsorientierte Berufsausbildung? Dann bist
du bei uns genau richtig! Wir bieten spannende
Herausforderungen und die Chance auf eine
Übernahme nach der Ausbildung.

Erfahre mehr über uns im
Strautmann-Imagefilm!

Scan mich ein und
bewirb dich direkt! Mehr Infos unter:

www.strautmann.com/ausbildung

Ausbildung.
Komm in unser Team!

FOLGE UNSEREN AZUBISinstagram.com/jungpumpen/

Schule? Check!
Next: Ausbild

K

1924 2024

33803 Steinhagen
hr.jp@pentair.com

www. jung-pumpen.de

Mehr Infos

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Elektroniker fürBetriebstechnik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Start jedes Jahr am 1. September

Start jedes Jahr am 1. August

Du musst nicht weit weg,
um es weit zu bringen!
Entdecke zahlreiche Ausbildungen und
duale Studiengänge direkt vor deiner Haustür.

Kolleg:innen
auf Augenhöhe

Top-Übernahme-
chancen

Nachhaltige
Projekte

Karriere
in OWL

| 0521 783 9005

| schueco_career

Scannen
& bewerben

©
iS
to
ck

Vom kleinen Handwerksbetrieb bis zum Weltkonzern:
Verl ist ein starker Wirtschaftsstandort für Deine Ausbildung.

Starte Deine berufliche Zukunft in Verl!

Im Azubi-Po
rtal stelle

n über 50 V
erler Betr

iebe

ihre Ausb
ildungsm

öglichkei
ten vor. Lern

e sie

kennen und starte De
ine Karrie

re in Verl!
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Daumen hoch: Wir haben einen Ausbildungsvertrag in der Tasche. Foto: stock adobe

ModeratesWachstum
Die IHK Ostwestfalen gehört zu den ausbildungsstärksten

der 16 IHK-Regionen in NRW.

¥ „Die Zahl der neu einge-
tragenen Ausbildungsverträ-
ge ist 2023 erneut gestiegen“,
zieht Petra Pigerl-Radtke,
Hauptgeschäftsführerin der
Industrie- und Handelskam-
mer Ostwestfalen zu Biele-
feld (IHK), eine erste Bilanz
für das Jahr 2023.
„Wir verzeichnen ein Plus

von 0,9 Prozent auf 7.239 neu
eingetragene Ausbildungs-
verträge. Das ist ein modera-
tes Wachstum im Vergleich
zum überdurchschnittlichen
Vorjahreswert von 5,4 Pro-
zent. Dennoch freuen wir uns
sehr über den anhaltenden
Positivtrend bei den IHK-
Ausbildungsberufen. Insbe-
sondere gewerblich-techni-
sche Ausbildungen in IHK-
Berufen stehen hoch im
Kurs“, betont Pigerl-Radtke.
Hier verzeichnet die IHKOst-
westfalen einen Zuwachs von
5,8 Prozent auf 2.990 neue
Ausbildungsverhältnisse.
Besonders erfreulich sei,

dass die gewerblich-techni-
schen Neueintragungen nahe-
zu das Vor-Corona-Niveau er-
reicht haben (2019: 3.000). Der
Anstieg im gewerblich-techni-
schen Bereich habe im ver-
gangenen Jahr den Rückgang

bei den kaufmännischen Be-
rufen (-2,2 Prozent; 4.249 neue
Ausbildungsverhältnisse)
kompensiert.
In den einzelnen Regionen

des IHK-Bezirks zeigen sich
Unterschiede bei den Neuein-
tragungen. Spitzenreiter sei die
Stadt Bielefeld mit einem Zu-
wachsvon3,3Prozentauf1.487
neue Ausbildungsverhältnisse.
AnzweiterStelle stehederKreis
Herford mit einem Plus von
2,7 Prozent (1.025 Neueintra-
gungen), gefolgt von Minden-
Lübbecke mit plus 1,3 Pro-
zent (1.358 Neueintragun-
gen).
EinleichterAbwärtstrendsei

in den Kreisen Höxter (-1,2
Prozent; 404 Neueintragun-
gen), Gütersloh (-1,0 Prozent;
1.677 Neueintragungen) und
Paderborn (-0,5 Prozent; 1.284
Neueintragungen) zu ver-
zeichnen. Insgesamtgehöreder
Bezirk der IHK Ostwestfalen
2023 zusammen mit Köln und
Münster zu den ausbildungs-
stärksten der 16 IHK-Regio-
nen in Nordrhein-Westfalen.
„Die stabile Entwicklung

zeigt, dass die Duale Ausbil-
dung in Ostwestfalen eine gro-
ße Rolle bei der Fachkräftesi-
cherung der heimischen

Unternehmen spielt. Trotz an-
haltend schwieriger Rahmen-
bedingungen haben sich die
Bemühungen gelohnt, die
Duale Ausbildung in der Re-
gion zu stärken“, resümiert Pi-
gerl-Radtke und erläutert:
„Diese gilt es auch in diesem
Jahr weiter auszubauen, um
möglichst alle Ausbildungs-
plätzebesetzenzukönnen.Tat-
sächlich hätten die Unterneh-
men auch imvergangenen Jahr
gerne noch mehr freie Ausbil-
dungsplätze vergeben, konn-
ten aber leider keine geeigne-
ten Bewerberinnen und Be-
werber finden.“ Allein auf der
Berufswahlplattform
www.ausbildungschance-
owl.de waren für 2023 am Jah-
resende noch 232 offene Aus-
bildungsstellen gelistet.
Dazu erklärt Ute Horstköt-

ter-Starke, IHK-Geschäftsfüh-
rerin Berufliche Bildung: „Die
DualeBerufsausbildungist exis-
tenziell für die Zukunftssiche-
rung vieler Branchen. Um den
Ausbildungsmarkt in Ostwest-
falen zu fördern, muss die Be-
rufsorientierung treffsicher ge-
staltet werden. Dafür setzen wir
uns in der IHK aktiv in vielen
Gremien und mit zahlreichen
konkreten Projekten ein.“ PR

Kfz-Gewerbe:Mehr Azubis
¥ Die Zahl der neu
abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträge im Kfz-Gewer-
be ist imvergangenenJahrwie-
der deutlich gestiegen. So ha-
ben die Kfz-Betriebe für den
Ausbildungsberuf „Kfz-Me-
chatroniker/in“ 23.517 neue
Ausbildungsverträge abge-
schlossen, eine Steigerung um
8,9 Prozent gegenüber dem
Vorjahr. Das geht aus der Sta-
tistik des Bundesinstituts für
Berufsbildung (BiBB) hervor.
Stichtag der Erhebung war der

30. September 2023. Aus der
Statistik geht ebenfalls her-
vor, dass immer mehr Frauen
eine Ausbildung als Kfz-Me-
chatronikerin beginnen. Ihr
Anteil lag bei 1.557 bzw. rund
6,6 Prozent. Im vergangenen
Jahr starteten rund 65 Pro-
zentmehrFrauen indieseAus-
bildung als noch im Jahr 2017
(942).
Auch bei den Automobil-

kaufleuten setzte sichder posi-
tive Trend mit 5.493 neuen
Azubis fort, das sind 7,2 Pro-

zent mehr als im Vorjahr. Der
Anteil der weiblichen Auszu-
bildenden liegt hier bei rund
39,7 Prozent.
„Die Ausbildungszahlen

sind ein starkesZeichen für die
Zugkraft unserer innovativen
Branche“, freut sichZDK-Prä-
sident Arne Joswig über das
Ergebnis. „Allerdings kämp-
fen wir im Kfz-Gewerbe mit
einem erheblichen Fachkräf-
temangel, der allein im hand-
werklichen Bereich bei rund
10.000 Personen liegt.“ PR

GUTE AUSBILDUNG.
SICHERE ZUKUNFT.

In unserem Verbund KHWE arbeiten
rund 3.000 Mitarbeiter für die
Gesundheitsversorgung in der Region.
Unterstütze uns dabei!

Wir bilden aus (m/w/d) in diesen Bereichen:

▪ Pflegefachkraft
▪ Pflegefachassistenz (auch in Teilzeit)
▪ Medizinische Fachangestellte
▪ Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung
▪ Kaufmann für Büromanagement
▪ Fachinformatiker (Schwerpunkt Systemintegration)
▪ zudem bieten wir Praktika & Bundesfreiwilligendienst an

Mehr Infos und
Bewerbungen unter

#DufehlstderKHWE

www.khwe.de

GESTALTE
DEINE ZUKUNFT

Wachstum und Erfolg seit mehr als 150 Jahren –
dank unserer Erfahrung sind wir Spezialisten in der
Herstellung von hochwertigen Glasverpackungen.
Um diese wesentlichen Erfahrungen weiter zugeben,
bilden wir in zahlreichen Bereichen aus.

→ Elektroniker
für Betriebstechnik

→ Fachinformatiker
für Systemintegration

→ Industriemechaniker
→ Verfahrensmechaniker

Glastechnik
→ Fachkraft

für Lagerlogistik

NOELLE + von CAMPE GMBH & CO. KG ⁄ SOLLINGSTRASSE 14 ⁄ 37691 BOFFZEN

Azubi
gesucht
2024

JOBPORTAL: Scanne den QR-Code,
um nähere Informationen

rundum alle offenen Stellen bei uns zu erfahren. Wir
freuen uns sehr über dein Interesse.

m/w/d

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden
Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker*
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Product-Service Engineering

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.de

Alle Infos hier!

*m
/w
/d

Ideen schaffen Lösungen –
Wir suchen junge Talente, die uns dabei unterstützen.
Klingt gut? BewirbDich bei uns!

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden

Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker* für Betriebstechnik
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation
■ Veranstaltungskaufmann*

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Software Engineering
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Elektrotechnik

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.dE

Mehr dazu hier!

*m
/w
/d

Gerne beratenwir Dich auch zu
individuellenAusbildungs - &
Studienangeboten.
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Werbeformen

Großes Angebot: So findetman das passende Stipendium
Ein Stipendium kann nicht nur finanzielle Erleichterung für Studierende bringen. Häufig gibt es auch Möglichkeiten,

Kontakte zu knüpfen oder sich anderweitig fortzubilden. Aber wie kommt man da ran?

¥Wer demnächst ein Stu-
dium beginnt, muss sich auch
Gedanken über die Finanzie-
rung machen. Neben Unter-
stützung der Eltern, Neben-
jobs und Bafög, kommt unter
UmständeneinStipendiumin-
frage. Das Portal „abi.de“ der
Bundesagentur für Arbeit gibt
Tipps, wie Interessierte bei der
Suche nach einem passenden
Förderprogramm am besten
vorgehen:

Überblick verschaffen
Neben den 13 Begabtenförde-
rungswerken unter dem Dach
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
(BMBF) gibt es zahlreiche klei-
ne Stiftungen und Initiativen,
die Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten fördern.

Über Voraussetzungen
informieren
Wichtig sind in der Regel per-
sönliches Engagement, sehr
gute Leistungen sowie die eige-

ne Motivation. Viele Stiftun-
gen achten zudem darauf, ob
künftige Stipendiaten sich mit
ihren Leitlinien und Wertvor-
stellungen identifizieren kön-
nen.

Richtiges Stipendium
finden
Auf dem Weg zum Förder-
programm, das am besten zu
den individuellen Vorausset-

zungen passt, können etwa der
„Stipendium-Check“ von Sti-
pendiumPlus, dieWebseite des
Bundesverbands deutscher
Stiftungen oder das Portal
„mystipendium.de“ (mit Re-
gistrierung) helfen.
Lokale oder regionale Sti-

pendiengeber finden Studie-
rende häufig auch auf der
Homepage der eigenen Hoch-
schule gelistet, etwa unter der

Rubrik „Studienfinanzie-
rung“.

Bewerbung und
Auswahlverfahren
meistern
Für den letzten Schritt gilt es

die geforderten Bewerbungs-
unterlagen zu recherchieren
und vollständig zusammenzu-
stellen. Meist durchlaufen
künftige Stipendiatinnen und
Stipendiaten dann noch ein
Auswahlverfahren. dpa

Studienanfänger sollten sich Gedanken über die Finanzierung ma-
chen – unter Umständen kann ein Stipendium infrage kommen.

Foto: Zacharie Scheurer/dpa

Toller Berufseinstieg für Fachkräfte
106 erfolgreiche Ausbildungsabsolventinnen und -absolventen erhalten

Weiterbildungsstipendium für Jahrgang 2024.

¥Die Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld (IHK) gratulierte jetzt
106neuenStipendiatinnenund
Stipendiaten und stellte ihnen
in einer Informationsveran-
staltung in der IHK die Mög-
lichkeiten vor, die sich durch
die Aufnahme in das Weiter-
bildungsstipendienprogramm
ergeben. „Ob Fachwirtin,
Fachwirt, Industriemeisterin,
Industriemeister oder berufs-
begleitendes Studium–mit der
Förderung durch das Weiter-
bildungsstipendium werden
den Ausbildungsabsolventin-

nenundAusbildungsabsolven-
tenHöherqualifizierungenund
somit echte Karriereperspek-
tiven eröffnet“, betonte dabei
Ute Horstkötter-Starke, IHK-
Geschäftsführerin Berufliche
Bildung. Zudem trage das Sti-
pendiummaßgeblich dazu bei,
die Fachkräftesicherung in
Ostwestfalen zu stärken.

Bis zu 8.700 Euro
Förderung
Das Weiterbildungsstipen-
dium ist ein Förderprogramm
vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung

(BMBF) undwird über die Stif-
tungBegabtenförderungBeruf-
liche Bildung (SBB) in Bonn in
Kooperation mit den IHKs or-
ganisiert. Aktuell betreut die
IHK Ostwestfalen im Auftrag
der Stiftung knapp 300 aktive
StipendiatinnenundStipendia-
ten bei der Förderung vonWei-
terbildungsmaßnahmen. Aus-
schlaggebend für die Aufnah-
me ist unter anderem das Be-
stehen der IHK-Ausbildungs-
abschlussprüfung mit heraus-
ragenden Leistungen. „Wer die
Ausbildung mit 87 und mehr
Punkten absolviert und zum

Aufnahmezeitpunkt nicht äl-
ter als 24 ist, kann sich für das
Stipendium bewerben. Die
Auswahl der Stipendiatinnen
und Stipendiaten erfolgt dann
in einem festgelegten Verfah-
ren“, erklärt Horstkötter-Star-
ke. Mit einem Förderhöchst-
betrag von 8.700 Euro für ma-
ximal drei Jahre biete das Pro-
gramm für die jungen Fach-
kräfte den bestmöglichen Ein-
stieg ins Berufsleben.

Anmeldungen für 2025
bereits möglich
Anmeldungen für den neuen

Jahrgang 2025 nimmt die IHK
ab sofort entgegen. Die Aus-
wahl der Stipendiatinnen und
Stipendiaten erfolgt im Herbst
dieses Jahres. Alle Vorausset-
zungenund Informationenda-
zu sind auf der Homepage der
IHK einsehbar (www.ostwest-
falen.ihk.de/weiterbildung/fi-
nanzierung-und-foerde-
rung/stipendien/) oder kön-
nen telefonisch erfragt werden
bei Corinna Wüllner (0521-
554-194) und Celine Lange
(0521-554-242), E-Mail: wei-
terbildungsstipendium@ost-
westfalen.ihk.de. IHK
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Ein Weiterbildungsstipendium ist für junge Fachkräfte der bestmögliche Einstieg ins Berufsleben. Foto: IHK

B. Strautmann & Söhne GmbH u. Co. KG | Bielefelder Straße 53 | 49196 Bad Laer

STARTE DEINE KARRIERE IM
STRAUTMANN TEAM!

AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d):
//Industriekaufmann/ -frau
//Technischer Produktdesigner
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

//Industriemechaniker
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenbau

//Land- und Baumaschinenmechatroniker
//Fachkraft für Metalltechnik
> Fachrichtung Montagetechnik

//Werkzeugmechaniker
> Fachrichtung Vorrichtungsbau

//Verfahrensmechaniker
> Fachrichtung Beschichtungstechnik

// Konstruktionsmechaniker
> Fachrichtung Ausrüstungstechnik

STUDIENGÄNGE (m/w/d):
// Industriemechaniker/ -in: B. Sc. Maschinenbau
> Fachrichtung: Maschinen und Anlagenbau

Strautmann, ein erfolgreiches
Familienunternehmen in der Landtechnik
mit über 90 Jahren internationaler
Erfahrung, sucht motivierte Azubis wie dich!

Du bist motiviert und suchst eine
zukunftsorientierte Berufsausbildung? Dann bist
du bei uns genau richtig! Wir bieten spannende
Herausforderungen und die Chance auf eine
Übernahme nach der Ausbildung.

Erfahre mehr über uns im
Strautmann-Imagefilm!

Scan mich ein und
bewirb dich direkt! Mehr Infos unter:

www.strautmann.com/ausbildung

Ausbildung.
Komm in unser Team!

FOLGE UNSEREN AZUBISinstagram.com/jungpumpen/

Schule? Check!
Next: Ausbild

K

1924 2024

33803 Steinhagen
hr.jp@pentair.com

www. jung-pumpen.de

Mehr Infos

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Elektroniker fürBetriebstechnik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Start jedes Jahr am 1. September

Start jedes Jahr am 1. August

Du musst nicht weit weg,
um es weit zu bringen!
Entdecke zahlreiche Ausbildungen und
duale Studiengänge direkt vor deiner Haustür.

Kolleg:innen
auf Augenhöhe

Top-Übernahme-
chancen

Nachhaltige
Projekte

Karriere
in OWL

| 0521 783 9005

| schueco_career

Scannen
& bewerben

©
iS
to
ck

Vom kleinen Handwerksbetrieb bis zum Weltkonzern:
Verl ist ein starker Wirtschaftsstandort für Deine Ausbildung.

Starte Deine berufliche Zukunft in Verl!

Im Azubi-Po
rtal stelle

n über 50 V
erler Betr

iebe

ihre Ausb
ildungsm

öglichkei
ten vor. Lern

e sie

kennen und starte De
ine Karrie

re in Verl!
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Großes Angebot: So findetman das passende Stipendium
Ein Stipendium kann nicht nur finanzielle Erleichterung für Studierende bringen. Häufig gibt es auch Möglichkeiten,

Kontakte zu knüpfen oder sich anderweitig fortzubilden. Aber wie kommt man da ran?

¥Wer demnächst ein Stu-
dium beginnt, muss sich auch
Gedanken über die Finanzie-
rung machen. Neben Unter-
stützung der Eltern, Neben-
jobs und Bafög, kommt unter
UmständeneinStipendiumin-
frage. Das Portal „abi.de“ der
Bundesagentur für Arbeit gibt
Tipps, wie Interessierte bei der
Suche nach einem passenden
Förderprogramm am besten
vorgehen:

Überblick verschaffen
Neben den 13 Begabtenförde-
rungswerken unter dem Dach
des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung
(BMBF) gibt es zahlreiche klei-
ne Stiftungen und Initiativen,
die Stipendiatinnen und Sti-
pendiaten fördern.

Über Voraussetzungen
informieren
Wichtig sind in der Regel per-
sönliches Engagement, sehr
gute Leistungen sowie die eige-

ne Motivation. Viele Stiftun-
gen achten zudem darauf, ob
künftige Stipendiaten sich mit
ihren Leitlinien und Wertvor-
stellungen identifizieren kön-
nen.

Richtiges Stipendium
finden
Auf dem Weg zum Förder-
programm, das am besten zu
den individuellen Vorausset-

zungen passt, können etwa der
„Stipendium-Check“ von Sti-
pendiumPlus, dieWebseite des
Bundesverbands deutscher
Stiftungen oder das Portal
„mystipendium.de“ (mit Re-
gistrierung) helfen.
Lokale oder regionale Sti-

pendiengeber finden Studie-
rende häufig auch auf der
Homepage der eigenen Hoch-
schule gelistet, etwa unter der

Rubrik „Studienfinanzie-
rung“.

Bewerbung und
Auswahlverfahren
meistern
Für den letzten Schritt gilt es

die geforderten Bewerbungs-
unterlagen zu recherchieren
und vollständig zusammenzu-
stellen. Meist durchlaufen
künftige Stipendiatinnen und
Stipendiaten dann noch ein
Auswahlverfahren. dpa

Studienanfänger sollten sich Gedanken über die Finanzierung ma-
chen – unter Umständen kann ein Stipendium infrage kommen.

Foto: Zacharie Scheurer/dpa

Toller Berufseinstieg für Fachkräfte
106 erfolgreiche Ausbildungsabsolventinnen und -absolventen erhalten

Weiterbildungsstipendium für Jahrgang 2024.

¥Die Industrie- und Handels-
kammer Ostwestfalen zu Bie-
lefeld (IHK) gratulierte jetzt
106neuenStipendiatinnenund
Stipendiaten und stellte ihnen
in einer Informationsveran-
staltung in der IHK die Mög-
lichkeiten vor, die sich durch
die Aufnahme in das Weiter-
bildungsstipendienprogramm
ergeben. „Ob Fachwirtin,
Fachwirt, Industriemeisterin,
Industriemeister oder berufs-
begleitendes Studium–mit der
Förderung durch das Weiter-
bildungsstipendium werden
den Ausbildungsabsolventin-

nenundAusbildungsabsolven-
tenHöherqualifizierungenund
somit echte Karriereperspek-
tiven eröffnet“, betonte dabei
Ute Horstkötter-Starke, IHK-
Geschäftsführerin Berufliche
Bildung. Zudem trage das Sti-
pendiummaßgeblich dazu bei,
die Fachkräftesicherung in
Ostwestfalen zu stärken.

Bis zu 8.700 Euro
Förderung
Das Weiterbildungsstipen-
dium ist ein Förderprogramm
vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung

(BMBF) undwird über die Stif-
tungBegabtenförderungBeruf-
liche Bildung (SBB) in Bonn in
Kooperation mit den IHKs or-
ganisiert. Aktuell betreut die
IHK Ostwestfalen im Auftrag
der Stiftung knapp 300 aktive
StipendiatinnenundStipendia-
ten bei der Förderung vonWei-
terbildungsmaßnahmen. Aus-
schlaggebend für die Aufnah-
me ist unter anderem das Be-
stehen der IHK-Ausbildungs-
abschlussprüfung mit heraus-
ragenden Leistungen. „Wer die
Ausbildung mit 87 und mehr
Punkten absolviert und zum

Aufnahmezeitpunkt nicht äl-
ter als 24 ist, kann sich für das
Stipendium bewerben. Die
Auswahl der Stipendiatinnen
und Stipendiaten erfolgt dann
in einem festgelegten Verfah-
ren“, erklärt Horstkötter-Star-
ke. Mit einem Förderhöchst-
betrag von 8.700 Euro für ma-
ximal drei Jahre biete das Pro-
gramm für die jungen Fach-
kräfte den bestmöglichen Ein-
stieg ins Berufsleben.

Anmeldungen für 2025
bereits möglich
Anmeldungen für den neuen

Jahrgang 2025 nimmt die IHK
ab sofort entgegen. Die Aus-
wahl der Stipendiatinnen und
Stipendiaten erfolgt im Herbst
dieses Jahres. Alle Vorausset-
zungenund Informationenda-
zu sind auf der Homepage der
IHK einsehbar (www.ostwest-
falen.ihk.de/weiterbildung/fi-
nanzierung-und-foerde-
rung/stipendien/) oder kön-
nen telefonisch erfragt werden
bei Corinna Wüllner (0521-
554-194) und Celine Lange
(0521-554-242), E-Mail: wei-
terbildungsstipendium@ost-
westfalen.ihk.de. IHK
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Ein Weiterbildungsstipendium ist für junge Fachkräfte der bestmögliche Einstieg ins Berufsleben. Foto: IHK

B. Strautmann & Söhne GmbH u. Co. KG | Bielefelder Straße 53 | 49196 Bad Laer

STARTE DEINE KARRIERE IM
STRAUTMANN TEAM!

AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d):
//Industriekaufmann/ -frau
//Technischer Produktdesigner
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenkonstruktion

//Industriemechaniker
> Fachrichtung Maschinen- und Anlagenbau

//Land- und Baumaschinenmechatroniker
//Fachkraft für Metalltechnik
> Fachrichtung Montagetechnik

//Werkzeugmechaniker
> Fachrichtung Vorrichtungsbau

//Verfahrensmechaniker
> Fachrichtung Beschichtungstechnik

// Konstruktionsmechaniker
> Fachrichtung Ausrüstungstechnik

STUDIENGÄNGE (m/w/d):
// Industriemechaniker/ -in: B. Sc. Maschinenbau
> Fachrichtung: Maschinen und Anlagenbau

Strautmann, ein erfolgreiches
Familienunternehmen in der Landtechnik
mit über 90 Jahren internationaler
Erfahrung, sucht motivierte Azubis wie dich!

Du bist motiviert und suchst eine
zukunftsorientierte Berufsausbildung? Dann bist
du bei uns genau richtig! Wir bieten spannende
Herausforderungen und die Chance auf eine
Übernahme nach der Ausbildung.

Erfahre mehr über uns im
Strautmann-Imagefilm!

Scan mich ein und
bewirb dich direkt! Mehr Infos unter:

www.strautmann.com/ausbildung

Ausbildung.
Komm in unser Team!

FOLGE UNSEREN AZUBISinstagram.com/jungpumpen/

Schule? Check!
Next: Ausbild

K

1924 2024

33803 Steinhagen
hr.jp@pentair.com

www. jung-pumpen.de

Mehr Infos

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Elektroniker fürBetriebstechnik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Mechatroniker (m/w/d)

Start jedes Jahr am 1. September

Start jedes Jahr am 1. August

Du musst nicht weit weg,
um es weit zu bringen!
Entdecke zahlreiche Ausbildungen und
duale Studiengänge direkt vor deiner Haustür.

Kolleg:innen
auf Augenhöhe

Top-Übernahme-
chancen

Nachhaltige
Projekte

Karriere
in OWL

| 0521 783 9005

| schueco_career

Scannen
& bewerben

©
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to
ck

Vom kleinen Handwerksbetrieb bis zum Weltkonzern:
Verl ist ein starker Wirtschaftsstandort für Deine Ausbildung.

Starte Deine berufliche Zukunft in Verl!

Im Azubi-Po
rtal stelle

n über 50 V
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ModeratesWachstum
Die IHK Ostwestfalen gehört zu den ausbildungsstärksten

der 16 IHK-Regionen in NRW.

¥ „Die Zahl der neu einge-
tragenen Ausbildungsverträ-
ge ist 2023 erneut gestiegen“,
zieht Petra Pigerl-Radtke,
Hauptgeschäftsführerin der
Industrie- und Handelskam-
mer Ostwestfalen zu Biele-
feld (IHK), eine erste Bilanz
für das Jahr 2023.
„Wir verzeichnen ein Plus

von 0,9 Prozent auf 7.239 neu
eingetragene Ausbildungs-
verträge. Das ist ein modera-
tes Wachstum im Vergleich
zum überdurchschnittlichen
Vorjahreswert von 5,4 Pro-
zent. Dennoch freuen wir uns
sehr über den anhaltenden
Positivtrend bei den IHK-
Ausbildungsberufen. Insbe-
sondere gewerblich-techni-
sche Ausbildungen in IHK-
Berufen stehen hoch im
Kurs“, betont Pigerl-Radtke.
Hier verzeichnet die IHKOst-
westfalen einen Zuwachs von
5,8 Prozent auf 2.990 neue
Ausbildungsverhältnisse.
Besonders erfreulich sei,

dass die gewerblich-techni-
schen Neueintragungen nahe-
zu das Vor-Corona-Niveau er-
reicht haben (2019: 3.000). Der
Anstieg im gewerblich-techni-
schen Bereich habe im ver-
gangenen Jahr den Rückgang

bei den kaufmännischen Be-
rufen (-2,2 Prozent; 4.249 neue
Ausbildungsverhältnisse)
kompensiert.
In den einzelnen Regionen

des IHK-Bezirks zeigen sich
Unterschiede bei den Neuein-
tragungen. Spitzenreiter sei die
Stadt Bielefeld mit einem Zu-
wachsvon3,3Prozentauf1.487
neue Ausbildungsverhältnisse.
AnzweiterStelle stehederKreis
Herford mit einem Plus von
2,7 Prozent (1.025 Neueintra-
gungen), gefolgt von Minden-
Lübbecke mit plus 1,3 Pro-
zent (1.358 Neueintragun-
gen).
EinleichterAbwärtstrendsei

in den Kreisen Höxter (-1,2
Prozent; 404 Neueintragun-
gen), Gütersloh (-1,0 Prozent;
1.677 Neueintragungen) und
Paderborn (-0,5 Prozent; 1.284
Neueintragungen) zu ver-
zeichnen. Insgesamtgehöreder
Bezirk der IHK Ostwestfalen
2023 zusammen mit Köln und
Münster zu den ausbildungs-
stärksten der 16 IHK-Regio-
nen in Nordrhein-Westfalen.
„Die stabile Entwicklung

zeigt, dass die Duale Ausbil-
dung in Ostwestfalen eine gro-
ße Rolle bei der Fachkräftesi-
cherung der heimischen

Unternehmen spielt. Trotz an-
haltend schwieriger Rahmen-
bedingungen haben sich die
Bemühungen gelohnt, die
Duale Ausbildung in der Re-
gion zu stärken“, resümiert Pi-
gerl-Radtke und erläutert:
„Diese gilt es auch in diesem
Jahr weiter auszubauen, um
möglichst alle Ausbildungs-
plätzebesetzenzukönnen.Tat-
sächlich hätten die Unterneh-
men auch imvergangenen Jahr
gerne noch mehr freie Ausbil-
dungsplätze vergeben, konn-
ten aber leider keine geeigne-
ten Bewerberinnen und Be-
werber finden.“ Allein auf der
Berufswahlplattform
www.ausbildungschance-
owl.de waren für 2023 am Jah-
resende noch 232 offene Aus-
bildungsstellen gelistet.
Dazu erklärt Ute Horstköt-

ter-Starke, IHK-Geschäftsfüh-
rerin Berufliche Bildung: „Die
DualeBerufsausbildungist exis-
tenziell für die Zukunftssiche-
rung vieler Branchen. Um den
Ausbildungsmarkt in Ostwest-
falen zu fördern, muss die Be-
rufsorientierung treffsicher ge-
staltet werden. Dafür setzen wir
uns in der IHK aktiv in vielen
Gremien und mit zahlreichen
konkreten Projekten ein.“ PR

Kfz-Gewerbe:Mehr Azubis
¥ Die Zahl der neu
abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträge im Kfz-Gewer-
be ist imvergangenenJahrwie-
der deutlich gestiegen. So ha-
ben die Kfz-Betriebe für den
Ausbildungsberuf „Kfz-Me-
chatroniker/in“ 23.517 neue
Ausbildungsverträge abge-
schlossen, eine Steigerung um
8,9 Prozent gegenüber dem
Vorjahr. Das geht aus der Sta-
tistik des Bundesinstituts für
Berufsbildung (BiBB) hervor.
Stichtag der Erhebung war der

30. September 2023. Aus der
Statistik geht ebenfalls her-
vor, dass immer mehr Frauen
eine Ausbildung als Kfz-Me-
chatronikerin beginnen. Ihr
Anteil lag bei 1.557 bzw. rund
6,6 Prozent. Im vergangenen
Jahr starteten rund 65 Pro-
zentmehrFrauen indieseAus-
bildung als noch im Jahr 2017
(942).
Auch bei den Automobil-

kaufleuten setzte sichder posi-
tive Trend mit 5.493 neuen
Azubis fort, das sind 7,2 Pro-

zent mehr als im Vorjahr. Der
Anteil der weiblichen Auszu-
bildenden liegt hier bei rund
39,7 Prozent.
„Die Ausbildungszahlen

sind ein starkesZeichen für die
Zugkraft unserer innovativen
Branche“, freut sichZDK-Prä-
sident Arne Joswig über das
Ergebnis. „Allerdings kämp-
fen wir im Kfz-Gewerbe mit
einem erheblichen Fachkräf-
temangel, der allein im hand-
werklichen Bereich bei rund
10.000 Personen liegt.“ PR

GUTE AUSBILDUNG.
SICHERE ZUKUNFT.

In unserem Verbund KHWE arbeiten
rund 3.000 Mitarbeiter für die
Gesundheitsversorgung in der Region.
Unterstütze uns dabei!

Wir bilden aus (m/w/d) in diesen Bereichen:

▪ Pflegefachkraft
▪ Pflegefachassistenz (auch in Teilzeit)
▪ Medizinische Fachangestellte
▪ Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung
▪ Kaufmann für Büromanagement
▪ Fachinformatiker (Schwerpunkt Systemintegration)
▪ zudem bieten wir Praktika & Bundesfreiwilligendienst an

Mehr Infos und
Bewerbungen unter

#DufehlstderKHWE

www.khwe.de

GESTALTE
DEINE ZUKUNFT

Wachstum und Erfolg seit mehr als 150 Jahren –
dank unserer Erfahrung sind wir Spezialisten in der
Herstellung von hochwertigen Glasverpackungen.
Um diese wesentlichen Erfahrungen weiter zugeben,
bilden wir in zahlreichen Bereichen aus.

→ Elektroniker
für Betriebstechnik

→ Fachinformatiker
für Systemintegration

→ Industriemechaniker
→ Verfahrensmechaniker

Glastechnik
→ Fachkraft

für Lagerlogistik

NOELLE + von CAMPE GMBH & CO. KG ⁄ SOLLINGSTRASSE 14 ⁄ 37691 BOFFZEN

Azubi
gesucht
2024

JOBPORTAL: Scanne den QR-Code,
um nähere Informationen

rundum alle offenen Stellen bei uns zu erfahren. Wir
freuen uns sehr über dein Interesse.

m/w/d

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden
Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker*
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Product-Service Engineering

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.de

Alle Infos hier!

*m
/w
/d

Ideen schaffen Lösungen –
Wir suchen junge Talente, die uns dabei unterstützen.
Klingt gut? BewirbDich bei uns!

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden

Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker* für Betriebstechnik
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation
■ Veranstaltungskaufmann*

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Software Engineering
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Elektrotechnik

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.dE

Mehr dazu hier!

*m
/w
/d

Gerne beratenwir Dich auch zu
individuellenAusbildungs - &
Studienangeboten.
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ModeratesWachstum
Die IHK Ostwestfalen gehört zu den ausbildungsstärksten

der 16 IHK-Regionen in NRW.

¥ „Die Zahl der neu einge-
tragenen Ausbildungsverträ-
ge ist 2023 erneut gestiegen“,
zieht Petra Pigerl-Radtke,
Hauptgeschäftsführerin der
Industrie- und Handelskam-
mer Ostwestfalen zu Biele-
feld (IHK), eine erste Bilanz
für das Jahr 2023.
„Wir verzeichnen ein Plus

von 0,9 Prozent auf 7.239 neu
eingetragene Ausbildungs-
verträge. Das ist ein modera-
tes Wachstum im Vergleich
zum überdurchschnittlichen
Vorjahreswert von 5,4 Pro-
zent. Dennoch freuen wir uns
sehr über den anhaltenden
Positivtrend bei den IHK-
Ausbildungsberufen. Insbe-
sondere gewerblich-techni-
sche Ausbildungen in IHK-
Berufen stehen hoch im
Kurs“, betont Pigerl-Radtke.
Hier verzeichnet die IHKOst-
westfalen einen Zuwachs von
5,8 Prozent auf 2.990 neue
Ausbildungsverhältnisse.
Besonders erfreulich sei,

dass die gewerblich-techni-
schen Neueintragungen nahe-
zu das Vor-Corona-Niveau er-
reicht haben (2019: 3.000). Der
Anstieg im gewerblich-techni-
schen Bereich habe im ver-
gangenen Jahr den Rückgang

bei den kaufmännischen Be-
rufen (-2,2 Prozent; 4.249 neue
Ausbildungsverhältnisse)
kompensiert.
In den einzelnen Regionen

des IHK-Bezirks zeigen sich
Unterschiede bei den Neuein-
tragungen. Spitzenreiter sei die
Stadt Bielefeld mit einem Zu-
wachsvon3,3Prozentauf1.487
neue Ausbildungsverhältnisse.
AnzweiterStelle stehederKreis
Herford mit einem Plus von
2,7 Prozent (1.025 Neueintra-
gungen), gefolgt von Minden-
Lübbecke mit plus 1,3 Pro-
zent (1.358 Neueintragun-
gen).
EinleichterAbwärtstrendsei

in den Kreisen Höxter (-1,2
Prozent; 404 Neueintragun-
gen), Gütersloh (-1,0 Prozent;
1.677 Neueintragungen) und
Paderborn (-0,5 Prozent; 1.284
Neueintragungen) zu ver-
zeichnen. Insgesamtgehöreder
Bezirk der IHK Ostwestfalen
2023 zusammen mit Köln und
Münster zu den ausbildungs-
stärksten der 16 IHK-Regio-
nen in Nordrhein-Westfalen.
„Die stabile Entwicklung

zeigt, dass die Duale Ausbil-
dung in Ostwestfalen eine gro-
ße Rolle bei der Fachkräftesi-
cherung der heimischen

Unternehmen spielt. Trotz an-
haltend schwieriger Rahmen-
bedingungen haben sich die
Bemühungen gelohnt, die
Duale Ausbildung in der Re-
gion zu stärken“, resümiert Pi-
gerl-Radtke und erläutert:
„Diese gilt es auch in diesem
Jahr weiter auszubauen, um
möglichst alle Ausbildungs-
plätzebesetzenzukönnen.Tat-
sächlich hätten die Unterneh-
men auch imvergangenen Jahr
gerne noch mehr freie Ausbil-
dungsplätze vergeben, konn-
ten aber leider keine geeigne-
ten Bewerberinnen und Be-
werber finden.“ Allein auf der
Berufswahlplattform
www.ausbildungschance-
owl.de waren für 2023 am Jah-
resende noch 232 offene Aus-
bildungsstellen gelistet.
Dazu erklärt Ute Horstköt-

ter-Starke, IHK-Geschäftsfüh-
rerin Berufliche Bildung: „Die
DualeBerufsausbildungist exis-
tenziell für die Zukunftssiche-
rung vieler Branchen. Um den
Ausbildungsmarkt in Ostwest-
falen zu fördern, muss die Be-
rufsorientierung treffsicher ge-
staltet werden. Dafür setzen wir
uns in der IHK aktiv in vielen
Gremien und mit zahlreichen
konkreten Projekten ein.“ PR

Kfz-Gewerbe:Mehr Azubis
¥ Die Zahl der neu
abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträge im Kfz-Gewer-
be ist imvergangenenJahrwie-
der deutlich gestiegen. So ha-
ben die Kfz-Betriebe für den
Ausbildungsberuf „Kfz-Me-
chatroniker/in“ 23.517 neue
Ausbildungsverträge abge-
schlossen, eine Steigerung um
8,9 Prozent gegenüber dem
Vorjahr. Das geht aus der Sta-
tistik des Bundesinstituts für
Berufsbildung (BiBB) hervor.
Stichtag der Erhebung war der

30. September 2023. Aus der
Statistik geht ebenfalls her-
vor, dass immer mehr Frauen
eine Ausbildung als Kfz-Me-
chatronikerin beginnen. Ihr
Anteil lag bei 1.557 bzw. rund
6,6 Prozent. Im vergangenen
Jahr starteten rund 65 Pro-
zentmehrFrauen indieseAus-
bildung als noch im Jahr 2017
(942).
Auch bei den Automobil-

kaufleuten setzte sichder posi-
tive Trend mit 5.493 neuen
Azubis fort, das sind 7,2 Pro-

zent mehr als im Vorjahr. Der
Anteil der weiblichen Auszu-
bildenden liegt hier bei rund
39,7 Prozent.
„Die Ausbildungszahlen

sind ein starkesZeichen für die
Zugkraft unserer innovativen
Branche“, freut sichZDK-Prä-
sident Arne Joswig über das
Ergebnis. „Allerdings kämp-
fen wir im Kfz-Gewerbe mit
einem erheblichen Fachkräf-
temangel, der allein im hand-
werklichen Bereich bei rund
10.000 Personen liegt.“ PR

GUTE AUSBILDUNG.
SICHERE ZUKUNFT.

In unserem Verbund KHWE arbeiten
rund 3.000 Mitarbeiter für die
Gesundheitsversorgung in der Region.
Unterstütze uns dabei!

Wir bilden aus (m/w/d) in diesen Bereichen:

▪ Pflegefachkraft
▪ Pflegefachassistenz (auch in Teilzeit)
▪ Medizinische Fachangestellte
▪ Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung
▪ Kaufmann für Büromanagement
▪ Fachinformatiker (Schwerpunkt Systemintegration)
▪ zudem bieten wir Praktika & Bundesfreiwilligendienst an

Mehr Infos und
Bewerbungen unter

#DufehlstderKHWE

www.khwe.de

GESTALTE
DEINE ZUKUNFT

Wachstum und Erfolg seit mehr als 150 Jahren –
dank unserer Erfahrung sind wir Spezialisten in der
Herstellung von hochwertigen Glasverpackungen.
Um diese wesentlichen Erfahrungen weiter zugeben,
bilden wir in zahlreichen Bereichen aus.

→ Elektroniker
für Betriebstechnik

→ Fachinformatiker
für Systemintegration

→ Industriemechaniker
→ Verfahrensmechaniker

Glastechnik
→ Fachkraft

für Lagerlogistik

NOELLE + von CAMPE GMBH & CO. KG ⁄ SOLLINGSTRASSE 14 ⁄ 37691 BOFFZEN

Azubi
gesucht
2024

JOBPORTAL: Scanne den QR-Code,
um nähere Informationen

rundum alle offenen Stellen bei uns zu erfahren. Wir
freuen uns sehr über dein Interesse.

m/w/d

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden
Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker*
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Product-Service Engineering

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.de

Alle Infos hier!

*m
/w
/d

Ideen schaffen Lösungen –
Wir suchen junge Talente, die uns dabei unterstützen.
Klingt gut? BewirbDich bei uns!

Otto Künnecke Gruppe
Bülte 1 | 37603 Holzminden

Natascha Schmidt | ausbildung@kuennecke.com
www.rock-the-machine.de | www.kuennecke.com

Ausbildung als
■ Kaufmann* für Digitalisierungsmangement
■ Mechatroniker*
■ Elektroniker* für Betriebstechnik
■ Fachinformatiker* Anwendungsentwicklung
■ Kaufmann* für Marketingkommunikation
■ Veranstaltungskaufmann*

Duales Studium
■ Mechatronik / Automatisierung
■ Software Engineering
■ Digitale Technologien
■ Wirtschaftsinformatik
■ Wirtschaftsingenieurwesen
■ Digital Management Solutions
■ Elektrotechnik

Bewirb Dich Jetzt! www.rock-the-machine.dE

Mehr dazu hier!

*m
/w
/d

Gerne beratenwir Dich auch zu
individuellenAusbildungs - &
Studienangeboten.

10796801_000324
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Ihr Steckbrief in der Ausbildungsbeilage
Noch mehr Schub für Ihre Marke. Perfektes Storytelling.

Zeigen Sie, warum Ihre Ausbildung überzeugt – 
mit einem starken Steckbrief!

✓ �Authentisch werben: Begeistern Sie Nachwuchskräfte mit einem 
Interview Ihres Ausbilders oder Azubis

✓ �Individuell präsentieren: Ihr Steckbrief enthält Text, Foto und 
Ihre Anzeige

✓ �Gezielte Platzierung: Wir ordnen Ihren Steckbrief dem 
passenden Berufsbild zu und stellen dieses zusätzlich im Portrait 
vor

Wählen Sie aus fünf Formaten die ideale Steckbriefgröße 
für Ihr Unternehmen.

Sonderpreise

Beilage in Print und digital im e-Paper.

Steckbriefgröße  
– Spalten/mm

Beispielgrößen der Anzeige
im Steckbrief  
– Spalten/mm

Ortspreis Grundpreis

3/110 1/110 1.384,00 € 1.730,00 €

4/110 2/50 1.845,00 € 2.306,25 €

3/230 2/110 2.686,00 € 3.357,50 €

4/230 2/110 3.306,00 € 4.132,50 €

7/230 3/150 4.822,00 € 6.027,50 €

Der Ortspreis gilt für werbende Unternehmen im Verbreitungsgebiet. Der Grundpreis gilt für werbende Unternehmen außerhalb des 
Verbreitungsgebietes, sowie für alle vermittelnden Media - und Werbeagenturen. Alle Preise netto zzgl. MwSt. AGB und Preise lt. 
Anzeigenpreisliste Nr. 3, gültig ab 01.01.2026.

Zzgl. 439,00 € für die Veröffentlichung auf den Jobportalen job.nw.de, wb-jobs.de, lz-job.de und job.mt.de. Die Laufzeit 
beträgt 4 Wochen.

NW/WB/HK (151)
In allen 3 starken Titeln:

Steckbrief 
3/230

Anzeige innerhalb 
des Steckbriefes

2/110

Duhast Spaßan tollenProjekten?KomminunserBRAX-Team!
Dein Schulabschluss ist in greifbarer Nähe und Du hast noch keinen Plan, wie es danach weitergehen soll? Lass dir gesagt sein: Du bist nicht allein. Einige von

uns erinnern sich noch gut an dieses Gefühl der Ungewissheit. Wir, die Azubis bei BRAX, möchten Dir die Vielfalt der Ausbildung bei BRAX näherbringen.
¥ Bei BRAX könnt Ihr viele Be-
rufe kennenlernen. Insgesamt
stehen zehn Ausbildungsbe-
rufe und zusätzlich zwei dua-
le Studiengänge zur Auswahl.
Wenn Ihr glaubt, es geht nur
um Mode und Verkaufen,
dannwerdet Ihr bei dem Klick
aufunsereKarriereseiteüber-
rascht sein. Es geht bei uns
z. B. auch um IT, Logistik,
E-Commerce, Produktion
oder Anlagentechnik.

Neugierig geworden?
Dann schaut doch mal
auf unsere Karriereseite
www.career. brax.com!

Viele Schülerinnen und
Schüler, die wir auf der My-
Job OWL, auf der Ausbil-
dungsplatzbörse am Güter-
bahnhof Herford oder bei
unseren Besuchen in den
Schulen kennengelernt ha-
ben, fragen nach einem ty-
pischen Alltag in der Ausbil-
dung.

Das hat uns BRAX-Azubis
inspiriert, mit einem eige-
nen Instagram-Account on-
line zu gehen und dort re-
gelmäßig Einblicke in unse-
ren Alltag zu geben. Unser
Ausbilderteamwar sofort be-
geistert und gibt uns jetzt
freie Hand für die Themen
und Posts.

Und, gehört Ihr schon zu
den Followern? Sonst wird es
aber Zeit!

Die Ausbildung als perfek-
ter Start in das Berufsleben
ImVergleich zumStudiumer-
lebst Du in der dualen Aus-
bildung sofort, wie die Theo-
rie ausderBerufsschule inder
Praxis umgesetzt wird. Du
wirst von Anfang an in die
Prozesse des Unternehmens
integriert und kannst Deine

InteressenundStärkengleich
mit einbringen.

Eine Ausbildung fördert so-
mit deine persönliche Ent-
wicklung und Selbstständig-
keit, da Auszubildende Ver-
antwortung übernehmen und
eigenständig arbeiten müs-
sen. Trotzdem ist ein Stu-
dium nicht ausgeschlossen,
hier bei BRAX besteht die
Möglichkeit, neben der Aus-
bildung dual zu studieren.
Darüber hinaus stehen Dir
vielfältige Weiterbildungen
zur Verfügung.

Warum fühlen wir uns bei
BRAX so wohl?
Das familiäre Arbeitsumfeld
bei BRAX stärkt das Wir-Ge-
fühl.HierwirdgroßerWertauf
gegenseitige Unterstützung
und Teamarbeit gelegt. Wir

wissen, dass wir uns bei Fra-
gen oder Problemen immer an
jemanden wenden können,
egal ob es das Ausbildungs-
team, die Abteilungsleitun-
gen oder erfahrene Kollegin-
nen und Kollegen sind. Das
sorgt für ein angenehmes
Arbeitsklima und gibt uns Si-
cherheit.
Besonders als Auszubildende
schätzen wir es, dass wir nicht
nur am Schreibtisch sitzen,
sondern aktiv in verschiedene
Projekte und Aufgaben einge-
bunden werden.

Dadurch erhalten wir viel-
fältige Einblicke in Unterneh-
mensprozesse und können
unser Wissen und Können
praktisch anwenden. Das
macht richtig Spaß und för-
dert unsere persönliche und
berufliche Entwicklung.

Und was müsst Ihr machen,
damit wir bald im gleichen
Team arbeiten?
Der Einstieg ist ganz einfach.
Ihr geht auf unsere Karriere-
Seite www.career.brax.com,
sucht Euch die passende Stel-
lenausschreibung für Euren
Traumausbildungsberuf aus
und ladet Eure Bewerbungs-
unterlagen direkt dort hoch.

Die Ausbilderteams neh-
men schnell Kontakt zu Euch
auf und vielleicht lernen wir
uns dann schon im Vorstel-
lungsgespräch kennen. Denn
auchamAuswahlverfahrenfür
das BRAX-Azubi-Team dür-
fen wir mitwirken.

Also, worauf wartet Ihr
noch!?Kommt inunserTeam!

Wie funktioniert unser
Azubi-Instagram-Projekt?
Ihr seid noch nicht sicher und
wollt vor der Bewerbung noch
mehr über unseren Ausbil-
dungsalltag bei BRAX erfah-
ren? Dann haben wir hier das
passende Angebot für Euch!

Bei BRAXhabenwir ein auf-
regendes Azubi-Instagram-
Projekt ins Leben gerufen. In
diesem Projekt sind wir sechs
Auszubildende aktiv und ver-
antwortlich dafür, verschiede-
nen Content auf der offiziel-
len BRAX-Azubi-Seite zu tei-
len.

Folgt uns auf BRAX_
Ausbildung. Hier nehmen wir
Euchmit in unseren Azubi-All-
tag und geben Euch span-
nende Einblicke hinter die Ku-
lissen. Das Projekt ermög-
licht es uns, unsere Kreativi-
tät und Kommunikationsfä-
higkeiten zu entfalten, indem
wir Fotos, Videos, Reels und
Story-Highlights erstellen und
teilen, die unsere Erfahrun-

gen bei BRAX widerspiegeln.
Wir berichten über besonde-
re Projekte, Events und Erfol-
ge, aber auch über unsere per-
sönlichen Lern- und Entwick-
lungserlebnisse während der
Ausbildung. Durch das Azu-
bi-Instagram-Projekt haben
wir die Chance, mit Schüle-
rinnen und Schülern, ande-

ren Auszubildenden, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern und sogar anderen Fir-
men in Kontakt zu treten. Es
ist eine tolle Möglichkeit,
unsere Persönlichkeit zu zei-
gen und Teil der digitalen Prä-
senz des Unternehmens zu
sein. Gleichzeitig stärkt das
Projekt auch den Teamgeist

unter den Auszubildenden, da
wir gemeinsam Ideen entwi-
ckeln, uns unterstützen und
voneinander lernen. Wir sind
stolz darauf, Teil dieses inno-
vativen Projekts zu sein und
freuenunsdarauf, unsereAus-
bildung bei BRAX auf diese
Weise zu dokumentieren und
mit Euch zu teilen.

BRAX-Instagram-Projektteam: „Wir hoffen, dass wir Dein Inter-
esse wecken und Dich vielleicht schon bald in unserem Azubi-
Team begrüßen dürfen!“

Muster-Unternehmen GmbH Anzeige

Anziehende Berufe
Jobs in der Textilbranche: Du bist im Wortsinn eine Modeerscheinung? Dann könnte ein Job in der Textil- und Modebranche genau richtig für dich sein.

Denn gesucht werden Menschen mit Leidenschaft und Lust auf schöne Sachen.

¥ Mode ist deine Leiden-
schaft. Du informierst dich re-
gelmäßig über Social Media
und inFashionmagazinenüber
die neuestenTrends undmagst
es, dich selbst in der Mode-
welt auszuprobieren. Eigent-
lich wolltest du ja mal Desig-
ner werden und deine kreati-
ve Ader in der Textilwirt-
schaft ausleben. Aber irgend-
wie möchtest du auch etwas
Handfestes und Zukunftssi-
cheres wie einen kaufmänni-
schen Job erlernen.
Als Textilbetriebswirt

kannst du genau das kombi-
nieren – ohne auf deine Mo-
deleidenschaft zu verzichten.
Die Ausbildung zum Textil-
betriebswirt ist eine doppelt
qualifizierende Erstausbil-
dungundführtdaher inderRe-
gel zu zwei Abschlüssen. Zu
einem anerkannten kaufmän-
nischen Ausbildungsberuf und
parallel zu dem Abschluss des
Textilbetriebswirts. Vielleicht
ist das ja genau der richtige Be-
ruf für dich.

AUFGABENBEREICHE
In der Ausbildung zum Tex-
tilbetriebswirt lernst du – wie
schon erwähnt – kaufmänni-
sche Tätigkeiten in der Mode-
industriekennen.Dubistüber-
wiegend für den Einkauf von
Stoffen, Rohstoffen und Be-
triebsmitteln zuständig. Dafür
musst du Geschäftspartner im
In-undAusland ermitteln,An-
gebote einholen, Kontakte
knüpfen und dich mit Kun-
den und Lieferanten kurz-
schließen. Auch die Erstellung
von Bilanzen gehört ab sofort
zu deinen Aufgaben. Du er-
lernst neue Produkt-, Marke-
ting- und Vertriebsstrategien
und entwickelst diese eigen-
ständig. Es sind nahezu alle be-
trieblichen Bereiche, in denen
du als Textilbetriebswirt mit-
wirkst. Arbeiten wirst du
hauptsächlich in Industrie-
oderHandelsunternehmender
Textil- und Bekleidungsbran-
che, und deine Aufgaben erle-
digst du die meiste Zeit im Bü-
ro. Für Gespräche mit Kun-
den oder Lieferanten fährst du
zu Vor-Ort-Terminen.

FÄHIGKEITEN
Ein erfolgreich abgeschlosse-
nes Abitur ist in der Regel
Grundvoraussetzung für einen
Ausbildungsplatz.Da du schon
früh viel Verantwortung über-
nimmst und Ansprechpartner
für viele Vorgänge innerhalb
des Betriebs sein kannst, soll-

test du Entscheidungsfähigkeit
und Verantwortungsbewusst-
seinmitbringen. Innerhalbdei-
ner zweieinhalbjährigen Aus-

bildung wirst du viel Lehrstoff
durchnehmen. Zielstrebigkeit,
Durchhaltevermögen und Fle-
xibilität sind daher besonders

wichtig. Aufgrund der vielfäl-
tigen, betriebswirtschaftlichen
Aufgaben, sind guteNotenund
ein grundsätzliches Verständ-

nis für Mathematik wichtig.
Für die internationale Bran-
che brauchst du gute Englisch-
kenntnisse.

VIELZAHL VON BERUFEN
Natürlich gibt es in der Mo-
debranche noch viel mehr
Möglichkeiten: Zum Beispiel
eineAusbildungalsTextil- und
Modeschneider:in, für alle, die
gern handwerklich tätig sind.
Auch im Einzelhandel gibt es
die Möglichkeit, im Verkauf
eine Ausbildung zu machen.
Wer lieber bei einem Mode-
hersteller arbeitet, kann außer-
dem häufig aus einer Reihe
klassischer Ausbildungsberufe
wählen: Zum Beispiel gehören
Industriekaufleutegenausoda-
zu wie Fachkräfte für Lagerlo-
gistik oder Elektroniker für Be-
triebstechnik. Durch den un-
gebrochenen Trend zum On-
lineshopping sind aber auch
viele Berufe dazu gekommen,
die noch vergleichsweise neu
sind: zum Beispiel Kaufleute
für E-Commerce.

ZUKUNFTSAUSSICHTEN
Mit einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung arbeitest du
dann in deinem Wunschbe-
reich der Modeindustrie.
Strebst du eine Führungsposi-
tion an, ergibt es Sinn, über ein
Studium nachzudenken, das
entweder dual erfolgen kann
oder auch imAnschluss an dei-
ne Ausbildung. So erlangst du
weitere Kenntnisse und kannst
deine Fähigkeiten vertiefen.
Sodass dann nichts mehr dei-
nem beruflichen Traum von
Mode im Wege steht.

Berufe

in der

Modebranche

(m/w/d)

Kleider machen Leute: So besagt es ein Sprichwort. Aber umgekehrt gibt es auch Leute, die Kleider machen.Wenn du dich für diesen Bereich in-
teressierst, warten vielfältige Berufschancen auf dich. Foto: istock

Be part of the BRAX famıly and

industriekauffrau/-mann
Kauffrau/-mann für e-commerce
Kauffrau/-mann im Einzelhandel
mediengestalter/-in
textil- und modeschneider/-in
fachkraft für lagerlogistik
elektroniker/-in für betriebstechnik
fachinformatiker/-in systemintegration
fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung
Fachinformatiker/-in für Daten- und Prozessanalyse

bachelor of arts

1.100 Kolleginnen und Kollegen setzen sich in unserem inhabergeführten
Familienunternehmen hochengagiert für das Modelabel BRAX ein.

Wir suchen begeisterungsfähige Auszubildende, die zukunftsorientiert arbeiten,
sich Herausforderungen stellen und denMut haben, neueWege zu gehen.
Werde Teil der BRAX Familie und (er)lebe Leidenschaft für Mode in Aktion!

Aktuelle Starttermine findest Du auf www.career.brax.com

Leineweber GmbH & Co. KG · Wittekindstraße 16 -18 · D 32051 Herford

Hier geht es
direkt zu den

offenen Stellen!

www.brax.com
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Werbeformen



Noch mehr Werbepower.
Noch mehr Sichtbarkeit.
Noch mehr Zielgruppe.

Jetzt
dazubuchen!

Reichweiten-
booster XL

Interstitials  
im ePaper
Die exklusive, klickbare 
Sonderfläche im ePaper.

•	 10.000 Native-Ad AIs auf den 
Newsportalen

•	 Übernahme Erstellung 
des Advertorials

•	 200,00 € Social-Media-Budget 
Facebook/Instagram

 schon ab
199 €

Ein Interstitial ist eine bildschirm-
füllende, ganzseitige Anzeige, die 
ePaper-Abonnenten gezielt beim 
Lesen unterbricht – die maximale 
Aufmerksamkeit für Ihre Werbung!

Hier scannen 
für mehr Infos

Was ist das?

für
999 €

Hier scannen 
für mehr Infos

Was ist das?

Social Media 
Kampagne
Ihr Push für Ihre Stellenanzeige
Bewerben Sie Ihre Online  
Stellenanzeige über Facebook 
und Instagram und steigern so
Ihre Reichweite zusätzlich .

 14 Tage 
für

159 €

AdOnce
Ihr Einstieg in die digitale 
Marketingwelt

• �Garantierte Mindest- 
Impressionen 25.000

 schon ab
300 €



Ihre Beraterteams

Verkauf national/ 
Key-Account-Verkauf 
Telefon (05 21) 430 617-10 
anzeigen.national@owl-mediasolutions.de

Haller Kreisblatt
Telefon (0 52 01) 659 899-1/2/3 
anzeigen.halle@owl-mediasolutions.de

Lippische Landes-Zeitung
Telefon (0 52 31) 911-155
anzeigen@lz.de

Mindener Tageblatt
Telefon (05 71) 8 82-2 83 
anzeigen@mt.de

Ihre Medienberater vor Ort 
beraten Sie gerne oder Sie wenden 
sich direkt an:

Team Bielefeld
Telefon (05 21) 430 617-28/29/30/31/35 
anzeigen.bielefeld@owl-mediasolutions.de

Team Herford/Bünde
Herford:  
Telefon (0 52 21) 388 003 -1/2 
anzeigen.herford@owl-mediasolutions.de
Bünde:  
Telefon (0 52 23) 657 049 -1/2 
anzeigen.buende@owl-mediasolutions.de 

Team Bad Oeynhausen/Lübbecke:
Bad Oeynhausen: 
Telefon (0 57 31) 186 695     -1/2
anzeigen.oeynhausen@owl-mediasolutions.de
Lübbecke:  
Telefon (0 57 41) 608 935 -1/2 
anzeigen.luebbecke@owl-mediasolutions.de

Team Gütersloh
Telefon (0 52 41) 867 309 -1/2/3 
anzeigen.guetersloh@owl-mediasolutions.de

Team Paderborn/Höxter/Warburg:
Paderborn: 
Telefon (0 52 51) 284 66-30 
anzeigen.paderborn@owl-mediasolutions.de
Höxter: 
Telefon (0 52 71) 693 856 -1 
anzeigen.hoexter@owl-mediasolutions.de
Warburg:
Telefon (0 56 41) 929 911-1
anzeigen.warburg@owl-mediasolutions.de
Brakel:
Telefon (0 52 72) 909 904-1/2
anzeigen.brakel@owl-mediasolutions.de
Delbrück:
Telefon (0 52 50) 992 902-1
anzeigen.delbrueck@owl-mediasolutions.de

Technische Angaben

Formate & Satzspiegel

Neue Westfälische/ Haller Kreisblatt/Westfalen-Blatt 
Rheinisches Format = 3.430 mm
324 mm (Breite) x 490 mm (Höhe), Anzeigenteil und
Textteil je 7 Spalten

Sonderbeilagen im halben Rheinischen Format  
(Magazinformat) 
Mit Kolumnenzeile: 231 mm (Breite) x 303 mm (Höhe)  
Ohne Kolumnenzeile: 231 mm (Breite) x 324 mm (Höhe)
Anzeigenteil und Textteil je 5 Spalten

Mindener Tageblatt / Lippische Landes-Zeitung
Berliner Format = 2.670 mm
288 mm (Breite) x 445 mm (Höhe),
Anzeigenteil und Textteil je 6 Spalten

Sonderbeilagen im halben Berliner Format
Mit Kolumnenzeile: 210 mm (Breite) x 271 mm (Höhe)
Ohne Kolumnenzeile: 210 mm (Breite) x 288 mm (Höhe)
Anzeigenteil und Textteil je 4 Spalten

Jetzt buchen – 
Print & Digital 
für maximale 
Reichweite!

Sonderthemen und weitere Mediadaten zu Print und Online zum Downloaden unter owl-mediasolutions.de

Interaktiver
Werbeberater

Kai Grothaus
Telefon (05 21) 430 617-34
kai.grothaus@owl-mediasolutions.de


